
 

 

Megatrends  
Digitalisierung … 

Digitalisierung bezeichnet den Prozess 
der Umwandlung analoger Informatio-
nen und Prozesse in digitale Formate. 
Dies umfasst die Nutzung digitaler Tech-
nologien, um Geschäftsprozesse zu ver-
bessern, Daten zu speichern und zu ana-
lysieren sowie neue Geschäftsmodelle 
zu entwickeln. Ziel ist es, Effizienz, Flexi-
bilität und Innovation zu steigern. 

… in der Automobilindustrie 

In der Automobilindustrie und Zulieferin-
dustrie spielt die Digitalisierung eine 
zentrale Rolle. Sie ermöglicht die Integra-
tion von IT-Systemen in Produktion und 
Logistik, die Entwicklung vernetzter Fahr-
zeuge, die Implementierung von Indust-
rie 4.0-Technologien sowie die Nutzung 
von Big Data und Künstlicher Intelligenz 
zur Prozessoptimierung und Entschei-
dungsfindung. 

Chancen 

Effizienzsteigerung: Automatisierung 
und Vernetzung von Produktionsprozes-
sen führen zu erheblichen Effizienzge-
winnen. 

Innovationsförderung: Digitale Techno-
logien ermöglichen die Entwicklung 
neuer Produkte und Dienstleistungen, 
wie vernetzte und autonome Fahrzeuge. 

Kundenerlebnis: Personalisierte 
Dienstleistungen und digitale Interaktio-
nen verbessern das Kundenerlebnis und 
fördern die Kundenbindung. 

Datenanalyse: Nutzung von Big Data 
und KI zur Optimierung von Prozessen 
und zur Vorhersage von Markttrends und 
Kundenbedürfnissen. 

Risiken 

Cybersecurity: Erhöhte Vernetzung und 
Digitalisierung erhöhen das Risiko von 
Cyberangriffen und Datenlecks. 

Investitionskosten: Hohe Anfangsin-
vestitionen in digitale Technologien und 
Infrastrukturen können eine finanzielle 
Belastung darstellen. 

Komplexität: Die Implementierung und 
Integration digitaler Systeme erfordert 
umfangreiche Planung und Know-how. 

Abhängigkeit: Starke Abhängigkeit von 
digitalen Systemen kann bei Ausfällen zu 
erheblichen Betriebsstörungen führen. 

Bezug zur Plattformökonomie 

Die Plattformökonomie unterstützt die 
Digitalisierung, indem sie die Vernetzung 
und den Austausch von Daten und 
Dienstleistungen erleichtert. Plattfor-
men ermöglichen es Unternehmen, effi-
zienter zu agieren, indem sie Ressourcen 
teilen, Prozesse optimieren und innova-
tive Geschäftsmodelle entwickeln. In der 
Automobilindustrie können Plattformen 



 

 

den Austausch von Fahrzeugdaten, die 
Verwaltung von Mobilitätsdiensten und 
die Integration von Zulieferern verbes-
sern. 

Anwendungsbeispiele 

1. Digital Twin: Erstellung digitaler Zwil-
linge von Fahrzeugprototypen, um physi-
sche Tests zu reduzieren und Entwick-
lungszyklen zu beschleunigen. Dies er-
möglicht eine detaillierte Simulation und 
Analyse von Fahrzeugverhalten und -
leistung in einer virtuellen Umgebung. 

2. Produktionsautomation: Einsatz von 
Robotik und Automatisierung in der Pro-
duktion, um Effizienz und Genauigkeit zu 
erhöhen. Digitale Steuerungssysteme er-
möglichen eine präzise Kontrolle und An-
passung der Produktionsprozesse in 
Echtzeit. 

3. Over-the-Air-Updates: Zur kontinuier-
lichen Verbesserung der Fahrzeugsoft-
ware und zur Einführung neuer Funktio-
nen. 

Erste Schritte 

1. Digitalisierungsstrategie entwi-
ckeln: Erstellung einer umfassenden 
Strategie zur Digitalisierung aller Ge-
schäftsbereiche. 

2. Technologieevaluierung: Bewertung 
und Auswahl geeigneter digitaler Tech-
nologien und Systeme. 

3. Pilotprojekte starten: Implementie-
rung von Pilotprojekten, um die Wirk-
samkeit und den Nutzen digitaler Lösun-
gen zu testen. 

4. Mitarbeiterschulung: Schulung der 
Mitarbeiter im Umgang mit neuen digita-
len Tools und Technologien. 

Relevante Kompetenzen 

IT-Kenntnisse: Verständnis von IT-Infra-
strukturen, Datenmanagement und Cy-
bersecurity. 

Projektmanagement: Fähigkeiten zur 
Planung und Umsetzung komplexer Digi-
talisierungsprojekte. 

Datenanalyse: Kenntnisse in der Ana-
lyse und Interpretation großer Daten-
mengen zur Entscheidungsfindung. 

Innovationsfähigkeit: Kreativität und 
Offenheit für neue Technologien und Ge-
schäftsmodelle.  

Kontakt 

TraFoNetz, Bernhard Kölmel 

Ihr Ansprechpartner für Innovationsför-
derung, Kompetenzentwicklung, Qualifi-
zierung & Strategie und Vernetzung 
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